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„Denn unermüdlich, wie der Schimmer, der morgens um die Erde geht, 
ist immer ein Gebet und immer, ein Loblied wach, das vor dir steht.“  
Gesangbuch Nr. 325, Strophe 3 

 
 
 
 
 

 

 



Liebe Glaubensgeschwister,  
liebe Leserinnen und Leser, 
 
am 3. März wird der jährliche Weltgebetstag der Frauen 
begangen. In seiner heutigen Form ist er im Jahre 1927 
entstanden, seine Vorläufer reichen bis in das Jahr 1887 
zurück. Frauen aus aller Welt beten an diesem Tag in ca. 
150 Ländern dieser Erde für Frieden und Gerechtigkeit und 
setzen sich für Toleranz und die Bewahrung der Schöpfung 
ein. Dabei bekennen sie sich zu ihrem Glauben an Jesus 
Christus und überwinden gleichzeitig Konfessionsgrenzen. 
Es ist schön, dass sich zunehmend auch Frauen aus unseren Gemeinden an dieser 
ökumenischen Aktion beteiligen. In diesem Jahr steht der Weltgebetstag unter 
dem Motto „Glaube bewegt“ und das zentrale Bibelwort findet sich in Epheser 
1,15-19. Rund um den Globus wird von Frauen zu verschiedenen Zeiten und damit 
insgesamt 24 Stunden gebetet. Aus diesem Grunde ist das Lied „The day thou 
gavest, Lord, is ended“ von John Ellerton die traditionelle Hymne des Gebetstages 
und wird am Schluss der Gebetsandachten gemeinsam gesungen. Die deutsche 
Fassung dieses Liedes finden wir in unserem deutschen Gesangbuch unter der 
Nummer 325 („Der Tag, mein Gott, ist nun vergangen“). 
Am ersten Sonntag im März begehen wir als neuapostolische Christen den ersten 
Gottesdienst für die Entschlafenen. Da unsere Kirche weltweit verbreitet ist, 
steigen an diesem Sonntag ebenfalls besondere Gebete rund um die Uhr zu Gott 
als Bitte empor, dass möglichst viele Seelen in den jenseitigen Bereichen die 
grenzenlose Liebe des Herrn erfahren und Heil und Erlösung empfangen mögen. 
Damit gewinnt der Weltgebetstag aus unserer Sicht eine zusätzliche Dimension. 
Wir wünschen uns, dass unsere von tiefem Glauben getragenen Gebete auch im 
Jenseits etwas bewegen und Menschen, die vielleicht in ihrem Erdenleben unter 
Gewalt, Krieg, Verfolgung, Intoleranz, Rassismus und Ungerechtigkeit gelitten 
haben, den Frieden aus Christus in sich aufnehmen und die heilsnotwendigen 
Sakramente in Taufe, Versiegelung und Heiligem Abendmahl erlangen.  
Indem wir so beten, vergessen wir ebenfalls nicht, im Gebet für die Lebenden 
einzutreten. Möge Gott den Menschen immer wieder zum inneren und äußeren 
Frieden verhelfen und den Verantwortlichen die hierfür erforderlichen Einsichten 
schenken. Dort, wo es uns möglich ist, wollen wir versuchen, innerhalb und 
außerhalb unserer Gemeinden Zeichen der von christlicher Nächstenliebe 
getragenen Toleranz zu setzen. Dazu schenke der Herr allen „erleuchtet Augen der 
Herzen“ (Epheser 1,18) 
 
Apostel Jörg Steinbrenner 



 Braunkohlwanderung zum Jahresbeginn 

Die Gemeinde Leinetal startete mit einer gemeinsamen Braunkohlwanderung 

in das neue Jahr 2023. Ab 10:30 Uhr trafen sich alle wanderlustigen am Elzer 

Papendahl zu einer gemeinsamen Wanderung durch die Elzer Schweiz. Vorbei 

an den vielen Feldern wartete an der Elzer Kendelke eine kleine Stärkung für 

die Wanderer. Neben frischem Kaffee und Tee gab es Schmalzbrote und 

warmen Kinderpunsch. Nach einer kurzen Rast ging es weiter am Waldstück 

vorbei zurück nach Elze zum Restaurant Papenhof. Gegen dreizehn Uhr trafen 

die weiteren Gemeindemitglieder ebenfalls dort ein. Gemeinsam fand das 

gemütliche Braunkohlessen in der warmen Gaststube statt, bei dem einige 

schöne Gespräche entstehen konnten, bevor der Nachmittag langsam 

ausklang. 

 

 

 

  



Mitteilungen und Termine 

 Festgottesdienste 2023 

19.03.2023 St-Ap. Übertragung aus Lüneburg (Ap. Steinbrenner i. R.) 

19.04.2023 Bez-Ap. Krause und Ap. Vicarismann in Leinetal 

28.05.2023 Pfingsten Übertragung St-Ap Gottesdienst aus Kapstadt 

05.10.2023 Do. 16:00 h Seniorengottesdienst mit Ap. Vicarismann 
in Leinetal 

08.11.2023 Apostel Vicarismann in Leinetal 

26.11.2023 Ämtergottesdienst St-Ap. Übertragung 

 

Kinder 12.03. Kindergottesdienst/Unterrichte 

 

Jugend 05.03 Jugendgottesdienst in Hildesheim 

 14.03. Regionaler Jugendabend 

 

Gemeinde  Gemeindekaffee nach dem GD am 1. Sonntag 

 04.03. Braunkohlwanderung in Buchhagen 

 15.04. Fahrt ins Wiesendgehege (eigene Anfahrt) 

 24.06. Kinderfest auf dem Kirchengrundstück 

 24.09. Herbstfest im Dorfgemeinschaftshaus Banteln 

 10.12. Adventfeier im Dorfgemeinschaftshaus Banteln 
 

Die erste Predigt 
Die erste Predigt am Sonntag hält nicht der Pastor, sondern wir selbst. 
Wir verkündigen die Freude, wenn wir am Frühstückstisch fröhlich und freundlich zu 
unseren Angehörigen sind. Wir predigen Zuvorkommenheit beim Einparken vor der 
Kirche. Wir zeigen Aufmerksamkeit beim Hineingehen und Freundlichkeit beim Be-
grüßen. Wir predigen Herzlichkeit im Umgang miteinander. Wir sagen Willkommen 
indem wir Platz machen und in die Reihe hineinrücken für die Nachkommenden. Wir 
predigen Dank und Anbetung, indem wir bewusst und begeistert die Lieder mitsingen. 
Wir drücken die Macht des Gebets aus, wenn wir mit Herz und Hingabe beten. Wir 
verkündigen Sorgfalt und Aufmerksamkeit, indem wir bei den Ansagen wirklich 
zuhören und nicht mit unseren Nachbarn die wichtigsten Neuigkeiten austauschen. 
Wir predigen gegenseitige Achtung und Würdigung, wenn wir beim Musikvortrag 
konzentriert aufmerken, statt unter lautem Geraschel unseren Halsbonbon 
auswickeln. Wir verkündigen Liebe, wenn wir pünktlich, freundlich, herzlich, sorgfältig, 
bedacht und hilfsbereit sind. Mit Recht erwarten wir uns unserem Pastor eine 
aufbauende, gute Predigt. Aber bevor er damit anfängt, sollten wir eine sehr gute 
schon gehalten haben. So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure 
guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen (Matth. 5,16) 
 

Axel Kühner Testarchiv  



Im rechten Licht 

Die Bibel ist die Grundlage unseres Glaubens. Deshalb ist es wichtig, ihren 

Inhalt zu kennen und zu erkennen, dass das Lesen darin ein elementarer 

Bestandteil unseres Glaubenslebens ist. Doch wie gehen wir mit der Bibel 

um? 

Die Schriftgelehrten zur Zeit Jesu betrachteten die Bibel in erster Linie als 

eine Sammlung von Regeln, die man einhalten musste, um Gott zu gefallen. 

Jesus sagte ihnen, worauf es wirklich ankam: dass die Bibel sein Kommen und 

sein Werk ankündige (vgl. Joh 5,39). Auch heute wird die Heilige Schrift oft im 

falschen Licht gelesen. Einige sehen in ihr ein Buch, das uns Himmel und Erde 

erklärt und mit der Wissenschaft konkurriert – und vergessen, dass die Texte 

der Bibel auch vom Wissen der damaligen Zeit geprägt sind. Andere fällen 

wichtige Entscheidungen des irdischen Lebens auf Grundlage eines oft aus 

dem Zusammenhang gerissenen Bibelzitats – sie würden aber auch eine 

Bibelstelle finden, die genau das gegenteilige Handeln rechtfertigte. Wenn 

man es darauf anlegt, kann man mit einem Zitat aus der Bibel alles Mögliche 

rechtfertigen. 

Man sollte die Bibel aber nicht lesen wie einen Roman oder ein Lehrbuch. 

Weil sie vom Heiligen Geist inspiriert geschrieben wurde, muss sie auch vom 

Heiligen Geist inspiriert gelesen werden. Im Licht des Heiligen Geistes 

gelesen, ist sie eine Quelle des Trostes, der Kraft und der Weisheit – und sie 

führt uns zu Jesus Christus, von dem sie zeugt. Ein altes Sprichwort sagt: „Die 

Bibel erklärt uns nicht die Erde und den Himmel, sondern sagt uns vielmehr, 

wie wir auf der Erde leben müssen, um in den Himmel zu gelangen.“ 

Quelle: Nak.org.de 

 
 
 

 

 

 

 

 



Gottesdienste im März der Gemeinde Leinetal 
 

Mi 01 19:30 h Gottesdienst 
TW: 2. Korinther 9, 7 
Thema: Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb 

So 05 10:00 h Entschlafenen-Gottesdienst 
TW: Johannes 10, 16 
Thema: Eine Herde und ein Hirte 

Mi 08 19:30 h Gottesdienst 
TW: Johannes 15, 4-5 
Thema: Unsere Verbindung 

So 12 10:00 h Gottesdienst 
TW: Hebräer 4, 14-15 
Thema: Enttäuschungen überwinden 

Mi 15 19:30 h Gottesdienst 
TW: 1. Könige 19, 4 
Thema: Elia in der Wüste 
Bibellesung: 1Kön 19,1–10 

So 19 10:00 h Gottesdienst St-Apostelübertragung aus Lüneburg 
TW: Galater 1, 3-4 
Thema: Befreiung vom Bösen 

Mi 22 19:30 h Gottesdienst 
TW: Psalm 119, 82 
Thema: Gottes Wort tröstet 

So 26 10:00 h Gottesdienst 
TW: Psalm 23, 5a 
Thema: Jesus Christus bereitet für uns einen Tisch 

Mi 29 19:30 h Gottesdienst 
TW: 1. Johannes 1, 3 
Thema: Die Lehre der Apostel 
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